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Leibgerichte
»Hulk und Hilda / Fritz und Fritza / alle wollen lecker 
Pizza.« Kein Problem, »Pizzakatze Pia / flink und flitzig, 
Mamma Mia!« beliefert die Schleckermäuler der 
Stadt, ob Pferd, Eule, Eichhörnchen oder Krokodil. Gut 
gereimt und witzig illustriert macht das Buch Laune.

 Will Gmehling, Antje Damm: »Pizzakatze«,  
Peter Hammer Verlag, 32 S., 15 €, ab 3

Schuld und Sühne
Bevor Marcel in die Bande aufgenommen wird, soll er 
als Mutprobe auf dem Rangierbahnhof einer Lok aus­
weichen, aber nicht vorzeitig. Die Sache geht schief. 
Timo, Engel, Jarno und Sascha wissen nicht, was sie 
nun tun sollen ... Liest sich in einem Rutsch weg.

 Johannes Herwig: »Halber Löwe«, Gerstenberg, 
240 S., 18 €, ab 14

Socken sortieren
Launig und ambitioniert zieht die Sprecherin Kinder 
im Nu in Karlchens Landidylle. Indem die Heldin 
hartnäckig versucht, allen zu helfen, scheitert sie so 
liebenswert, dass beim Hören Lachtränen kommen.

 Lisa­Marie Dickreiter, Andreas Götz: »Karlchen hilft 
allen, ob sie wollen oder nicht«, DAV, gelesen von 
Britta Steffenhagen, 281 Min, 16 €, ab 5

Blaue Herzen
Fred wurde als Mädchen geboren, obwohl er ein 
Junge ist. Und Anni verliebt sich in ihn. Nur sieben 
Tage können die beiden miteinander verbringen, 
doch die krempeln ihr Leben ganz schön um. Eine 
zarte und horizonterweiternde Liebesgeschichte.

 Lena Hach: »Fred und ich«, Beltz & Gelberg, 96 S., 
12 €, ab 11

Ein dreifaches Nein!
Zwei Eichhörnchen und eine Häsin wollen nichts als 
ihre Ruhe, doch die ist dahin, seit die Jäger umher­
schleichen. Die Freunde lassen sich aber nicht 
unterkriegen. Das kämpferische wie anrührende 
Bilderbuch der Alma­Preisträgerin ist grandios.

 Eva Lindström: »Wir sind die Könige des Waldes, 
sozusagen«, Kunstmann, 32 S., 16 €, ab 4

Spiel mit der Angst
Martin Muser (»Kannawoniwasein!«) hat seinen 
ersten Jugendroman geschrieben: einen Psychothril­
ler, der einem Schauer über den Rücken jagt. Es 
beginnt mit einem Anhalter, den fünf Jugendliche 
schnell wieder loswerden wollen. Doch sie haben die 
Rechnung ohne ihn gemacht ...

 Martin Muser: »Weil«, Carlsen, 125 S., 13 €, ab 14

Piratenschreck!
Krähe ist der rüpeligste Vogel der Welt. Mit ihm büxt 
seine beste Freundin Ebba aus an die Finnische Ri­
viera, wo es noch Piraten geben soll. Ein unvergleich­
liches Duo und ein urkomisches Sommerabenteuer.

 Frida Nilsson: »Krähes wilder Piratensommer«, 
Sauerländer audio, gelesen von Ilka Teichmüller, 
196 Min., 14 €, ab 7

Held wider Willen
Bücher über Klimaschutz können unterhaltsam, humor­
voll und abenteuerlich sein: Obwohl der 13­jährige 
Luke in den Ferien nur abhängen will, findet er sich 
plötzlich im Zentrum eines Protest­Camps wieder.

 William Sutcliffe: »Grüner wird’s nicht. Der 
Sommer, in dem ich die Welt rettete«, arsEdition, 
320 S., 15 €, ab 11

LESELOTSE
BESTES AUS DEM BÜCHERMEER FÜR KIDS & TEENS

Zweimonatlich wählt eine Jury (Börsenblatt­Redakteur Stefan Hauck, Kulturjournalistin Verena Hoenig, Buchhändlerin 
Katrin Rüger und Literaturkritiker Ralf Schweikart) für das Börsenblatt die besten Kinder­ und Jugendbücher aus.
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Was kommt woher?
Globalisierung ist zu komplex, um sie Kindern begreifbar 
zu machen? Nicht mit diesen detaillierten Schaubildern. 
Wie wird aus Erdöl ein Kuscheltier? Und warum reist es 
so weit? Ein umfassender Überblick zu Herstellungs­
prozessen und Lieferketten – Hut ab vor Julia Dürrs 
Neugierde!

 Julia Dürr: »Wo kommen unsere Sachen her? Auf 
Lieferwegen um die Welt«, Beltz & Gelberg, 40 S., 18 €, ab 6
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